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Vorwort


Ein Buch zu schreiben, das sich mit Karma beschäftigt, ist ein sehr anspruchsvolles Unternehmen. Voraussetzung dafür sind meine jahrzehntelangen Erfahrungen als Psychoanalytikerin und Geomantin. Seit mehr als einem halben Jahrhundert bin ich mit der feinstofflichen Messung in der Natur vertraut. Zu Beginn meiner Geomantie-Ausbildung war ich beruflich lange Zeit in der Rehabilitation von behinderten Kindern tätig. Meine Geomantie-Ausbildung habe ich unter anderem bei Dipl. Ingenieur Hartmut Lüdeling, Architekturprofessor Eike Hensch, dem Physiker Reinhard Schneider und dem Hochfrequenztechniker Ewald Kalteis absolviert. Parallel zu dieser Ausbildung habe ich mich als Ärztin für Kinderneurologie und zur analytischen Psychotherapeutin für Kinder, Jugendliche und Erwachsene weitergebildet. Mein berufliches Hauptthema war lange Zeit die Behandlung schwerstbehinderter Kinder. Die Frage nach dem Schicksal dieser, seit Geburt benachteiligten Menschen, hat mich auf den Weg der Karma-Forschung geleitet.


In den letzten Jahrzehnten meiner Tätigkeit hat es mich besonders berührt, mit menschlichen Schicksalen konfrontiert zu sein, die nicht auf Ursachen im persönlichen Leben zurückzuführen sind. Diese transgenerationellen Übertragungen, die vor allem aus dem letzten Weltkrieg stammen und nun in der dritten Generation nachweisbar in schweren physischen, psychosomatischen und psychiatrischen Erscheinungen zum Ausdruck kommen, haben mich in der Karma-Forschung weiter bestärkt.i Sie veranlassten mich, eine Messmethode zu entwickeln, die unmittelbar durch den Körper abrufbar ist, wie es schon aus der Psychokinesiologie nach Dr. Dietrich Klinghardt bekannt ist – und nicht, wie in der Geomantie üblich, über Pendel, Biotensor oder Lecherantenne erfolgt.


Die vielfältigen psychoanalytischen Konzepte können nur dann Wirksamkeit erfahren, wenn sie sich auf die absoluten, unumstößlichen Naturgesetze berufen. Der Mensch ist das Mikrouniversum im Makrouniversum. Meine Forschungen hierzu stehen jedoch erst am Beginn des vielfältigen Karma-Ablaufes von Ursache und Wirkung in der Zeitlosigkeit. Das Ursache-Wirkungs-Prinzip kann sich sowohl im Positiven, als auch im Negativen auswirken. Im vorliegenden Buch geht es ausschließlich um die negativen Folgen des Begriffes „Karma“ und wird als solcher nicht weiter ausdifferenziert.


Die Naturgesetze sind absolut und unverrückbar. Auch der Mensch ist in diese eingebettet. Das menschliche Leid entsteht durch das nichtbeachten dieser Gesetze. Denn der Mensch hat eine begrenzte intellektuelle Einsicht in seinem relativen Bewusstsein.
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